
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Gemeinderats vom 07.03.2023
Nach einer kurzen Begrüßung und der Mitteilung, dass
es keine Bekanntgaben aus der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung gebe, stand der Haushalt 2023 auf dem
Plan. 

Gemeindekämmerer Keller erläuterte den Haushalts-
plan 2023 nebst Stellenplan und Finanzplan mit Inve-
stitionsprogramm, wobei er die Schwerpunkte auf-
zeigte. Eine Kreditaufnahme sei nicht erforderlich. Der
Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf Grund der
zahlreichen geplanten Investitionen auf 500.000 € fest-
gesetzt, obwohl die Gemeinde aktuell über eine gute
Kassenliquidität verfügt. Der Gemeinderat stimmte
dem Erlass der Haushaltssatzung 2023 einstimmig zu. 
Die Wirtschaftspläne 2023 der Eigenbetriebe Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung wurden eben-
falls einstimmig beschlossen. Aufgrund der Umstel-
lung auf Doppik hat sich das Erscheinungsbild hier
verändert. Auch bei den beiden Eigenbetrieben Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung für 2023 ist
eine Kreditaufnahme nicht vorgesehen. Die Wasser-
gebühren müssten 2024 angepasst werden; man rech-
ne mit 60 ct. um die höheren Kosten abzudecken. Das
Abwasser würde im Gegenzug aber um ca. 30 ct. 
günstiger werden. 

Der Einbeziehung des Flst. Nr. 60/6 in den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Sentenhart, auf
Wunsch des Eigentümers nach einer wohnbaulichen
Nutzung, stimmte der Gemeinderat zu. Die Einbezie-
hung biete sich aus städtebaulicher Sicht an. Der Orts-
rand von Sentenhart würde durch die Bebauung des
Grundstücks nach Westen hin abgerundet. 

Eine Abstimmung zur Abrechnung der Sanierung der
Gemeindeverbindungsstraße von Ruhestetten nach
Mühlhausen und die Beauftragung der Fa. Beller mit
der Befestigung der Seitenbankette gemäß Angebot
war nicht möglich, da noch zu viel Klärungsbedarf be-
steht. Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Wegen Unsicherheiten zum Thema Befangenheit von
Gemeinderäten wurde der Tagesordnungspunkt zur
Überplanung der Bebauungsplangebiete „Hartgaß I, II,
III, IV und V ebenfalls vertagt.

Zwei Baugesuchen konnte das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt werden. Zum einen war dies ein Neu-
bau eines 2-Familienhauses mit 2 Garagen und 2 Kfz-

Stellplätzen im Dampferweg 5 in Walbertsweiler und
zum anderen der Abbruch eines bestehenden Gebäu-
deteiles und Wiederaufbau mit Unterkellerung, Einlie-
gerwohnung und Garage, Umbau des Obergeschos-
ses durch Erweiterung einer Wohnung gemäß Bau-
vorbescheid in der Ruhestetter Allee 16 im Ortsteil
Sentenhart.

Die Schlussabrechnung der Baukosten für den Neu-
bau des MGH in Höhe von 2.711.498,80 Euro wurde
vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen, wobei sei-
tens der Verwaltung darauf hingewiesen wurde, dass
verschiedene Honorarschlussrechnungen noch aus-
stehen würden und der Hofbereich noch nicht endgül-
tig hergestellt sei. Weiter würde noch Klärungsbedarf
mit dem Architekturbüro auch im Hinblick auf Gewähr-
leistungsansprüche bestehen. 

Hauptamtsleiter Wenzler durfte noch verkünden, dass
die Gemeinde mit ELR-Mitteln kräftig gesegnet wurde.
Es sei eine Programmentscheidung gefallen, bei der
die Gemeinde profitiert und es eine Förderung in Hö-
he von 232.650 € geben wird.

Bei den Anträgen und Anregungen aus dem Gemein-
derat wurden u.a. die Themen Mobilfunk, BLS Glasfa-
ser in Reischach und Schulung für die Tablets der Ge-
meinderäte angesprochen. 

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können kei-
ne Postdienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Einladung zur Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie herzlich zu meiner nächsten Bürgersprechstunde ins
Rathaus in Wald ein.  
Termin: Mittwoch, 22. März 2023, von 17:00 Uhr-19:00 Uhr 

Anfragen und Anmeldungen für die Bürgersprechstunde unter
07578/9216-0 oder nicole.alkan@wald-hohenzollern.de.
Ich freue mich auf Sie. 

Ihr Bürgermeister Joachim Grüner

Bürgerbüro, Standesamt und Post geschlossen
Am Dienstag, 21.03. sind das Bürgerbüro, Standesamt und die
Post ganztägig wegen einer Fortbildung geschlossen. Postkun-
den werden gebeten, die umliegenden Filialen zu nutzen.

Wer macht mit? – Flurputz in Wald!
Wir wollen entlang von Wegen, Bächen, Gräben und am Wald-
rand unsere Landschaft vom Müll befreien. 
Treffpunkt vor der Grundschule am 25. März um 14 Uhr. Dauer ca.
2 Stunden.
Mitzubringen: Handschuhe, evtl. Fahrrad mit Hänger oder Boller-
wagen. 
Einfach kommen und mitmachen!
Ansprechpartner: Martin Hensler, Tel: 07578/933477

Die Gemeindeverwaltung 

Wahl der Schöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 - 2028
Das Gerichtsverwaltungsgesetz sieht in Strafsachen in weitem
Umfang die Beteiligung von Schöffen vor, die gleichberechtigt ne-
ben den Berufsrichtern an den Hauptverhandlungen teilnehmen
und zur Urteilsfindung berufen sind. Das Amt des Schöffen gehört
damit fraglos zu den wichtigsten und einflussreichsten Ehrenäm-
tern in unserer Gesellschaft. Es eröffnet die Möglichkeit zur Teil-
nahme an staatlichen Entscheidungen und damit der unmittelba-
ren Ausübung von Staatsgewalt. Laienrichter („Schöffen“) tragen
in erheblichem Umfang zur demokratischen Legitimation des ge-
samten Justizwesens bei. Als Vermittler zwischen Bevölkerung
und Justiz stärkt der Laienrichter das Vertrauen in den Rechts-
staat, sowie die Bereitschaft zum gesetzeskonformen Verhalten.

Schöffen an den Amts- und Landgerichten werden in einem mehr-
stufigen Verfahren gewählt. Die Wahl der Schöffen selbst erfolgt
letztendlich durch einen Schöffenwahlausschuss unter dem Vor-
sitz eines Richters am Amtsgericht.

Für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 ha-
ben die Gemeinden eine Vorschlagsliste aufzustellen. In unserer
Gemeinde werden insgesamt 2 Personen gesucht, die am Amts-
gericht Sigmaringen und Landgericht Hechingen als Vertreter des
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Über
die Aufstellung der Vorschlagsliste für Schöffen hat der Gemein-
derat zu entscheiden. 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der
Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 zwischen 25 und 69
Jahre alt sein werden. Wählbar sind nur deutsche Staatsan-
gehörige. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der Fä-
higkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich

in oder für die Justiz Tätige (Richter, Polizeibeamte, Bewäh-
rungshelfer usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöf-
fen gewählt werden.

Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber aber vor al-
lem bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendiger-
weise dazu gehören, wenn man über andere Menschen qualifi-
ziert urteilen soll. Das verantwortungsvolle Schöffenamt verlangt
in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Urteils-
vermögen, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen der an-
strengenden Tätigkeit in der strafgerichtlichen Hauptverhandlung
– körperliche Eignung. Schöffen sollen sich in verschiedene sozi-
ale Milieus hineindenken und das Handeln eines Menschen in
seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Die Laienrichter müs-
sen Beweise würdigen können, d.h. die Wahrscheinlichkeit, dass
sich ein bestimmtes Geschehen so ereignet hat oder nicht aus
den vorgelegten Beweismitteln (Zeugenaussagen, Gutachten, Ur-
kunden) ableiten können. Die Lebenserfahrung, die Schöffen mit-
bringen müssen, kann sich zu einem nicht unerheblichen Teil aus
beruflicher Erfahrung rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit
Menschen erworben wurde. Den Schöffen steht in der Hauptver-
handlung das Fragerecht zu. Sie müssen auch in der Lage sein,
sich entsprechend verständlich zu machen, auf den Angeklagten
und andere Prozessbeteiligte eingehen zu können, und an der
Beratung argumentativ teilzunehmen. 

Wer sich für die Aufstellung auf die Vorschlagsliste bewerben
möchte, wird gebeten, dies unter Angabe von Familien-, Ge-
burts- und Vornamen, Geburtstag und Geburtsort, sowie Be-
ruf und Wohnanschrift bis zum 14. April 2023 an die Gemein-
de zu melden. 

Für Fragen steht Ihnen Herr Wenzler gerne zur Verfügung. Ihre
Bewerbung bitten wir schriftlich einzureichen. 

Es wäre schön, wenn sich einige Personen für die Übernahme
dieses Amtes zur Verfügung stellen würden.

Bürgermeisteramt

Müllabfuhrtermin

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 17.03.2023 durchgeführt.
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter.



Bett mit Matratze gesucht
Für die Ausstattung einer Wohnung zur Unterbringung von ukrai-
nischen Flüchtlingen wird ein gut erhaltenes Einzelbett mit Ma-
tratze gesucht. Wer ein solches zur Verfügung stellen möchte,
wird gebeten, sich bei Herrn Wenzler, Tel. 07578/9216-14, zu
melden.

Bürgermeisteramt Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,  Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 18.03.2023 
Die Obere Apotheke Stockach 
von 18.03.2023, 08:30 Uhr bis 19.03.2023, 08:30 Uhr 
Hauptstr. 20, 78333 Stockach 
Tel. 07771 - 23 49

am Sonntag, den 19.03.2023 
Physikats-Apotheke 
von 19.03.2023, 08:30 Uhr bis 20.03.2023, 08:30 Uhr 
Hohenzollernstr. 32, 88639 Wald 
Tel. 07578 - 9 21 20

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unserem Jubilar:

am 21.03.2023
Frau Agnes Droxner, Glashütte, zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 19. März nach dem Gottesdienst von 10:00 bis 11:00

Uhr

Jubilare
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Gottesdienstzeiten 18.03. – 26.03.2023 

Sa, 18.03. Samstag der dritten Fastenwoche 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend
Kurt Boschenrieder, Maria Schell u. verst. Angeh. / Leo
Keller sen. u. verst. Angeh. / Josef Künstle / Gertrud 
Blocherer, Hilda u. Josef Peter, Hilda u. Leo Nesensohn 

So, 19.03. + VIERTER FASTENSONNTAG - LAETARE 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
Siegbert Häuptle / Josefine Riegger u. verst. Angeh. /
2. Opfer Konrad Schellinger 

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe
Anna, Josef und Berta Schweikart und verst. Angeh., Pfar-
rer Wilhelm Belser / Hans-Joachim Schüle / Ernst Stadler
u. verst. Angeh./ Rita Störk (Seelenamt) 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 21.03. Dienstag der vierten Fastenwoche 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
17:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 22.03. Mittwoch der vierten Fastenwoche 
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus

Eltern und Großeltern beten für Ihre Erstkommunion-
kinder

19:00 Sentenhart, St. Remigius 
Rosenkranz

19:00 Sohl , Hl. Josef 
Hl. Messe - Patrozinium
alle Verstorbenen von Sohl / Bernhard Mayer, Hermann
Rek u. verst. Angeh. 

Do, 23.03. Donnerstag der vierten Fastenwoche 
19:00 Glashütte, Hl. Josef 

Hl. Messe - Patrozinium

Fr, 24.03. Freitag der vierten Fastenwoche 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe

Sa, 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe am Vorabend
Hildegard Grimm u. verst. Angeh. der Familien Hahn-
Grimm / Franz Löhle, Paul Schmid u. verst. Angeh. / 
Jahrtag Resi Schmid, Hermann Schmid / Jahrtag Luzia
Stehle / Elfriede Walk u. verst. Angeh.
MISEREOR-Kollekte
Die Opferkässchen der Kinderfastenaktion können in
allen Gottesdiensten abgegeben werden.

Beginn der Sommerzeit!

So, 26.03. + FÜNFTER FASTENSONNTAG 
In allen Pfarreien MISEREOR-Kollekte
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Jahrtag Georg Burth / Maria und Franz Hager, Marianne
Hager-Colas 

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Hl. Messe
Rudolf Feinäugle u. verst. Angeh. / Rosa u. Willi Siebler /
Jahrtag Marianne Kunter / Theresia Strobel / Wilhelm 
Strobel (Seelenamt) / Siegfried Kunter (Seelenamt)

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

14:00 Aach-Linz, St. Martin 
Bußfeier

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 19.03. 9.30 Uhr Basilika Güssing, Österreich (rk)
So. 26.03. 9.30 Uhr Brüssel (ev)

Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht

kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
Samstag, 08.04.23 von 10.00 Uhr – 11:00 Uhr in der St. Martins-
kirche in Meßkirch
Herzliche Einladung

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion
Misereor 2023
Liebe Schwestern und Brüder,
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt haben.
Es braucht Mutige und Engagierte, die sich für eine Überwindung
der Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, die solche Verän-
derungen bewirken: Im gesellschaftlichen und politischen Leben
entwickeln sie Visionen, sie kämpfen für eine gerechtere Welt.
Und sie prägen auch die Kirche durch ihr Engagement in Pfar-
reien, Verbänden und Netzwerken.
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort:
„Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich Mi-
sereor dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel mit-
wirken können. Beispielhaft zeigen das die Partner in 
Madagaskar, wo Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen,
wo sie als Kleinbäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft
sichern oder als Lehrerinnen den Kindern Ausbildung ermög-
lichen. In einem Land, das als eines der ärmsten Länder weltweit
gilt, ist der Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig.
Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit das großartige En-
gagement der Misereor-Partnerorganisationen weltweit. Stellen
wir uns an die Seite aller, die sich für die Gleichberechtigung von
Männern und Frauen einsetzen. Bleiben wir wachsam für jedes
Unrecht, setzen wir uns gegen die Zerstörung von Gottes Schöp-
fung ein. Nutzen wir die Wochen der Fastenzeit für eine Verän-
derung hin zu einer gerechteren Welt ohne Krieg, ohne Hunger
und ohne Ausgrenzung.
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere Hoff-
nungen, unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich danken
wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor.

Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan Burger

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es
viel Frucht. 

(Johannes 12,24)

Sonntag, 19. März (4. Sonntag der Passionszeit-Laetare)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

Montag, 20. März
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 21. März
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.30 Uhr ökumenische Bibelwoche im Paul-Gerhardt-Saal

Mittwoch, 22. März
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 24. März
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Sonntag, 26. März (5. Sonntag der Passionszeit-Judika)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)

Begegnungscafé  Hereinspaziert
Das Cafe „Hereinspaziert“ findet wieder wöchentlich statt. Die Öff-
nungszeiten sind immer montags von 15 bis 17 Uhr im Paul-
Gerhardt-Saal der evangelischen Kirchengemeinde (Conradin-
Kreutzer-Straße 17). Wir laden die Bevölkerung ein sich hier zu
treffen und sich auszutauschen. Bei vielen ukrainischen Flücht-
lingen hat sich der Treffpunkt herumgesprochen und bietet Ihnen
die Möglichkeit sich untereinander kennen zu lernen. Geben sie
die Information auch über die Grenzen von Meßkirch weiter. Da
sich das Cafè über Spenden, nicht nur finanziell, aufrechterhält,
würden wir uns über eine Kuchenspende von ihnen freuen. Nä-
heres können sie unter der unten angegeben Mail-Adresse er-
fahren. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Nachfragen beantwortet Sanja Mühlhauser:
Sanja_ivkovic@web.de, 

Die Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf, 
die Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch, 
die Alt-Katholische Gemeinde Sauldorf/Meßkirch und die
Evangelische Freikirche Mennonitengemeinde Meßkirch 
laden ein zu den

Ökumenischen Bibelwochen 
März 2023:
Kirche träumen -
Zugänge zur Apostelgeschichte

jeweils am Dienstag, 19.30 Uhr, im
Paul-Gerhardt-Saal Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 17

21.03: ...aus dem Gefängnis heraus...- Apg.12 (F.Durante) 
28.03.: ...zur Problemlösung kommen...- Apg.15 (M.Schnegg)

Am letzten Abend mit gemeinsamem Imbiss. 
Wer mag, kann etwas zu essen mitbringen. 
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Ortsverband Wald-Hohenfels

Einladung
Der VdK-Ortsverband Wald-Hohenfels lädt seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am Samstag 1. April  2023, um
14.00 Uhr ins Schützenhaus Ruhestetten ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 8.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Fritz Bezikofer

Vorsitzender

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Termine unserer aktiven 
Mannschaften:

Samstag, 18.03.2023
15:30 Uhr: Landesliga
SG Dettingen-Dingelsdorf gegen FV WaRe
Sportplatz Dettingen, Allensbacher Str. 43, 78465 Konstanz

Sonntag, 19.03.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SV Orsingen-Nenzingen 3
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße und bis bald!

Schützenverein 1960 
Ruhestetten e.V.
Vereinspokalschießen 2023!
Liebe Freunde des Vereinspokalschießen!
Der Schützenverein Ruhestetten veranstal-
tet vom 20.03.-25.03.2023 sein traditionelles

Vereinspokalschießen für Vereine, Familien, Firmen und sonsti-
ge Gruppen.

Die Trainingstage sind am Montag und Dienstag,
20./21.03.2023 jeweils von 19-22 Uhr.

Ab Mittwoch, 22.03. bis Samstag, den 25.03.2023 geht es um den
Sieg. Die Wettkampfzeiten sind am Mittwoch von 19 – 22 Uhr,
am Donnerstag und Freitag von 17 – 22 Uhr sowie am
Samstag von 14 – 17 Uhr. Die Siegerehrung findet am Samstag
direkt im Anschluss ab 19 Uhr statt.

Näheres findet Ihr auch noch in der offiziellen Ausschreibung
auf unsere Internetseite www.sv-ruhestetten.de

Anmeldungen nehmen wir telefonisch täglich ab 19 Uhr unter der
Nr. 01520 7917027 entgegen.

Oder per Mail an sportleitung@sv-ruhestetten.de oder
vogel.ch89@googlemail.com.
Die Formulare zur Meldung einer oder mehrerer Mannschaften
findet Ihr auf unserer Internetseite im Bereich „Aktuelles“. Einfach
- ausdrucken - ausfüllen und dann zum Wettkampf mitbringen!
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Sportleiter
Christian Vogel

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Dienstag, den 21. März
2023 um 19:00 Uhr im Restaurant El-Roi in Wald statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Rechenschaftsberichte
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Ehrungen
5. Kurzbericht des Bundestagsabgeordneten Volker Mayer-Lay

über aktuelle Themen der Bundespolitik
6. Verschiedenes

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 

Reitervereinigung 
Wald-Ruhestetten e. V.
Einladung
Der Vorstand der Reitervereinigung Wald-
Ruhestetten e. V. lädt zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung ein, die am Mitt-
woch, den 22. März um 19.00 Uhr im Re-
staurant-Pizzeria ISAK El-Roi in Wald statt-
findet. 

Tagesordnung: 
Begrüßung durch den 1. Vorstand
Bericht des Schriftführers 
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Gesamtvorstandes
Abstimmung über die Auflösung der RVgg.

Für die Vereinsleitung
Hans Spieß
1. Vorstand

3. Walder Flohmarkt 
mit Kinder-Teppichflohmarkt 
Am 29. April 2023 findet der 3. Walder Flohmarkt von 10 - 17 Uhr
auf dem Vorplatz der Zehn-Dörfer-Halle statt. Der Erlös aus den
Standgebühren und dem Verkauf von Essen und Getränken wer-
den wieder für einen guten Zweck in der Gemeinde Wald ge-
spendet. Der Flohmarkt ist ausschließlich für private Anbieter ge-
dacht. Anmeldungsformulare und weitere
Informationen unter 07578-9217267 oder
per Mail an flohmarkt-wald@web.de. Wir
freuen uns über viele Flohmarktstände
und natürlich über viele Besucher. 
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Am Freitag, den 24.03.2023 findet um 19.00 Uhr in Salem-Alten-
beuren in der Molke ein Infoabend zum Thema „Netzausbau“ mit
Wolfgang Blüher statt.
Schwerpunkte sind die Strahlenreduzierung zuhause und die Ver-
sorgung mit Glasfaser im ländlichen Raum. 
Veranstalter ist die Initiative „Salem Funk„.

Wir bieten an, den Vortrag gemeinsam zu besuchen und wollen
dazu um 18.00 Uhr an der Grundschule Wald Fahrgemeinschaf-
ten bilden.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

„Nachhaltige Zukunft des Tennissports in unserer Gemeinde“ 

Der TC Wald investiert derzeit in einen Keramiksandplatz, der das
ganze Jahr bespielbar ist. Der Allwetter-Sandbelag hat einen ho-
hen Spielkomfort, der Pflegeaufwand ist gering. Es ist keine Be-
wässerung nötig. Die Plätze sind gelenkschonend und haben ein
optimales Ballsprungverhalten.
Die Investitionskosten sind sehr hoch. Neben einem Zuschuss
vom Verband, Eigenleistung, Sponsoring und Eigenmittel muss
hierzu ein Darlehen aufgenommen werden. Dennoch ist der Ver-
ein überzeugt, dass dies eine Investition für die Zukunft ist.
Die Arbeiten des Platzes werden derzeit fertig gestellt. Die Ein-
weihung ist zusammen mit dem 40jährigen Jubiläum geplant.

Bildquelle Christa Siebenrock

Praktikumswoche beim Landratsamt
Sie stecken gerade mitten in der Berufswahl? Sie denken über ei-
ne Ausbildung in der Verwaltung nach? Sie sind ein Organisa-
tionstalent und interessieren sich für dienstleistungsorientierte
Verwaltungsaufgaben? Dann liegen Sie mit der Praktikumswoche
des Landratsamts Sigmaringen genau richtig: Diese macht es
möglich, in den Osterferien interessante Einblicke in die Land-
kreisverwaltung und den Ausbildungsberuf der/des Verwaltungs-
fachangestellten zu bekommen.

Die Praktikumswoche richtet sich an Schülerinnen und Schüler al-
ler Schularten und findet von Dienstag, 11., bis Freitag, 14. April,
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von 8.30 bis 12 Uhr statt. Die Teilnehmenden erhalten in dieser
Zeit einen Einblick ins Landratsamt und in die Aufgaben der Fach-
bereiche. Sie bekommen ein Bewerbertraining, eine EDV-Schu-
lung und die Gelegenheit zum Austausch mit Auszubildenden.

Haben wir Ihr Interesse an einem Praktikum geweckt? Dann be-
werben Sie sich jetzt online unter karriere.landreis-sigmaringen.de

Um einen möglichen Einsatz im Landratsamt prüfen zu können,
benötigen wir ein Anschreiben, einen Lebenslauf und ein aktuel-
les Zeugnis. Bei Bewerbern, die noch keine 16 Jahre alt sind, ist
außerdem eine Einverständniserklärung der Eltern erforderlich.

Gemeinde Sauldorf
Bei der Gemeinde Sauldorf (rund 2.600 Einwohner) ist baldmög-
lichst die neu geschaffene Stelle als Hauptamtsleiter/in (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 11 mit Perspektive auf A 12) in Vollzeit und
unbefristet zu besetzen.
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Sie sind interessiert?
Ihre Aufgaben, Ihre Qualifikationen und was wir
bieten, finden Sie unter www.sauldorf.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
03.04.2023 an die Gemeinde Sauldorf, Hauptstraße 32, 88605
Sauldorf oder per E-Mail an finanz@sauldorf.de.

Gospelchor Markdorf 
Frühjahrskonzert am 22. April 2023 (in Pfullendorf) 
am 30. April 2023 (in Kluftern) 
Der Gospelchor Markdorf freut sich, Ihnen sein neues Programm
in einem Konzert vorstellen zu dürfen und lädt Sie recht herzlich
zum Benefizkonzert ein. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches
und stimmungsvolles Programm, was bekannte aber auch neue
Stücke beinhaltet. Es ist schön, dass wir die Möglichkeit bekom-
men in Pfullendorf in der katholischen Kirche St. Jakobus am
Samstag, den 22.04.2023, um 18:00 Uhr/ in Kluftern in der ka-
tholischen Kirche St. Gangolf am Sonntag, den 30.04.2023, um
17:00 Uhr aufzutreten. Nach der erfolgreichen Jazzmesse im Ja-
nuar 2020 konnte der Chor erst wieder seit Mitte 2022 in voller
Stärke neue Lieder einsingen. Das Ergebnis ist jetzt eine ab-
wechslungsreiche Liedauswahl für dieses neue Konzert. Neben
bekannten Titeln, wie „Amen“, „Swing Low“ und „Nobody Knows“
werden wir auch einige neu einstudierte Lieder singen. Deren
Charakter reicht von einem mitreißenden „Gloria“ bis zur nach-
denklichen Gospelbitte „Hear My Prayer“. In „Plenty Good Room“
begleiten wir den Zug, der als „Glory Train“ in eine glücklichere
Welt führt. Eine Gospelreise durch viele Regionen und Länder. Al-
le Gospels strahlen in ihrer Gestalt durch die mitreißenden
Rhythmen, wendige Harmonien, leidenschaftliche Texte und wer-
den für die Zuhörer ein unvergessliches Erlebnis werden. Rein-
hard Gunz am Klavier und Jonas Höll am Schlagzeug begleiten
den Gospelchor und geben den Stücken eine besondere Note.
Lassen Sie sich mitreißen, genießen Sie die Zeit mit uns und las-
sen sich in die Welt der Gospel entführen. Eintritt verlangen wir
keinen, da es sich um ein Benefizkonzert handelt, bei dem wir den
Erlös zum großen Teil den Tafeln vor Ort, die an vielen Stellen
Unterstützung verdienen und brauchen, spenden werden. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein unvergessliches Konzert
zusammen mit Ihnen!

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell Holzbau Pro-
jektmanagement
Der klimafreundliche Baustoff Holz fasziniert dich und du hast Lust
im Holzbau in Zukunft was zu bewegen?

Der triale Studiengang „Holzbau - Projektmanagement“ bietet ei-
ne tolle Möglichkeit für junge Menschen, die gerne in dem Bereich
Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen anstreben.

Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und
kombiniert eine Ausbildung zum/r Zimmerer/in mit einem Studium
im Bereich Holzbau Projektmanagement / Bauingenieurwesen.

Währen der Ausbildungszeit erwerben die Teilnehmenden fol-
gende Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.

Nächster Ausbildungsstart: September 2023
Bewerbungsschluss 31. Mai 2023

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
https://www.biberachermodell.de/

Das Jahresprogramm 2023 ist da! 
Frühlingserwachen im Haus der Natur
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich zum Frühling das neue
Jahresprogramm vorstellen zu können. Der Schwerpunkt liegt in
diesem Jahr auf dem Thema „Erholung (in) der Natur“.
Damit soll in den Fokus gerückt werden, wie wir unser Freizeit-
verhalten so gestalten, dass wir uns draußen erholen können,
gleichzeitig der Natur aber genügend Freiraum lassen. 

Denn das Donautal und die Umgebung sind für uns Menschen
landschaftlich sehr reizvoll, aber zugleich auch bedeutender Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen. Rund um das Thema finden ver-
schiedene Exkursionen, Workshops und Seminare statt. Beim
Waldbaden oder Yoga im Blumenfeld lässt es sich perfekt an der
frischen Luft erholen und zur Ruhe kommen. Bei Exkursionen zu
Besucherlenkungseinrichtungen oder der Donaurenaturierung
bei Hundersingen geht es hingegen um die andere Seite - die Er-
holung der Natur. Auch sind in diesem Jahr wieder zwei Infoma-
rathons geplant, bei denen Mitarbeitende des Naturschutzzen-
trums den Erholungssuchenden direkt im Gelände als Ansprech-
personen zur Verfügung stehen und bei denen verschiedene Mit-
machaktionen angeboten werden.

Auch zu anderen Themenbereichen hat das Jahresprogramm
viel zu bieten. Bei rund 180 Veranstaltungen von naturschutz-
fachlichen Fortbildungen über geführte Wanderungen bis hin zu
kreativen Filz-Workshops ist mit Sicherheit für jeden etwas Pas-
sendes dabei. In diesem Jahr gibt es auch eine bunte Mischung
an verschiedenen Vorträgen die von Alten Sagen über Obst-
baumkrankheiten bis hin zu Kunst- und Naturvorträgen reicht. 

Das Jahresprogramm erhalten Sie ab sofort beim Haus der Na-
tur in Beuron. Es kann auch per Mail an info@nazoberedonau.de
bestellt werden. 
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Außerdem finden Sie unter www.nazoberedonau.de alle Veran-
staltungen online in unserem Veranstaltungskalender sowie das
komplette Programm unter www.naturpark-obere-donau.de zum
Download.

Das Haus der Natur ist ganzjährig geöffnet von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 17 Uhr und zusätzlich vom 1. April bis 1. November
an Wochenenden und Feiertagen von 13 bis 17 Uhr. 

Haus der Natur Beuron
Beuron. Vortrag „Die Falkensteiner Burgen“. 
Mittwoch, 22. März, 19 Uhr (Anmeldung bis 20.03.)
Die Burgruine Falkenstein bei Beuron-Thiergarten ist ein belieb-
tes Ausflugsziel. Doch wie mag die Burg einst ausgesehen, wie
ihre Bewohner gelebt haben? Wolfgang Teyke vom Verein Rui-
nenschutz Oberes Donautal hält einen reich bebilderten Vortrag
über die Ruinen der ehemaligen Burgen Falkenstein im Donau-
tal. Bestand und Baugeschichte werden dabei näher beleuchtet
und anschließend der Versuch einer Rekonstruktion unternom-
men. Dabei werden auch neue Erkenntnisse vorgestellt. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Wolfgang Tey-
ke; Gebühr: Spenden für den Verein Ruinenschutz Oberes Do-
nautal erwünscht; Anmeldung bis 20. März beim Haus der Natur,
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Vortrag „Frühling im Naturpark“.
Donnerstag, 23. März, 18:30 Uhr (Anmeldung bis 21.03.)
„Wie Samen, die unter der Schneedecke träumen, träumen un-
sere Herzen vom Frühling“, schreibt der libanesische Dichter Kha-
lil Gibran. Endlich geht dieser Traum in Erfüllung! Lassen Sie sich
bezaubern von der bunten Blumenwelt, die im Naturpark ihre Blü-
ten öffnet: Seidelbast und Frühlingsenzian, Märzenbecher und
Küchenschelle, Buschwindröschen und Leberblümchen. Zu be-
wundern gibt es nicht nur ihre Farbenpracht, sondern auch ihre
bemerkenswerten Überlebensstrategien in der rauen Natur. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Judith Engst;
Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 21. März beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Wanderung zur Märzenbecherblüte ins Finstertal.
Freitag, 24. März, 14 Uhr (Anmeldung bis 23.03.)
Das Finstertal mit seinen Schluchtwäldern bietet im Sommer viel
Schatten und angenehme Kühle. Im Frühjahr überrascht es hin-
gegen mit letzten Schneeresten und mit wunderschönen Vor-
kommen blühender Märzenbecher. Wenn man Glück hat, lässt
sich auch der zinnoberrote Prachtbecherling, ein kleiner farben-
froher Pilz, links und rechts des Weges entdecken. Sofern die Wit-
terung mitspielt, ist diese Wanderung als Rundweg konzipiert und
dauert dann ca. 4 Stunden (ca. 12 km). Treffpunkt: Haus der Na-
tur in Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung
bis 23. März beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Gutenstein. Winterschnittkurs für Obsthochstämme kom-
pakt. 
Donnerstag, 30. März, 9 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 23.03.)
Wer junge Obstbäume schneidet, spart sich später viel Arbeit.
Wird die Krone des Obstbaumes gut herangezogen, ist dies die
beste Voraussetzung für Stabilität und hohe Erträge. Bei diesem
Kurs wird praktisch demonstriert und unter Anleitung selbst aus-
probiert, wie man jüngere und ältere Obstbäume richtig schnei-
det. Falls vorhanden bitte Scheren und Astsägen mitbringen.
Treffpunkt: Gutenstein, Hof Hafersack; Leitung: Markus Ellinger;
Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 23. März beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Meßkirch-Langenhart. Winterschnittkurs für Obsthochstäm-
me. 
Samstag, 1. April, 9:30 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 24.03.)
Auf einem Apfelbaum können bei gutem Ertrag über eine halbe Ton-
ne Früchte hängen. Um diese Last tragen zu können, müssen die
Bäume ein stabiles Gerüst entwickeln. Ein richtig durchgeführter
Pflanz- und Erziehungsschnitt legt die Grundlage für ein ertragrei-
ches Baumleben, bei älteren Bäumen gewährleistet der Schnitt die
Baumvitalität und Fruchtqualität. Nach einer Einführung am Vor-
mittag durch den Kreisfachberater des Zollernalbkreises, Markus
Zehnder, werden nachmittags unter Anleitung Obstbäume ge-
schnitten. Wenn vorhanden, bitte Leiter, Säge und Schere mitbrin-
gen. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; Leitung: Markus
Zehnder; Gebühr: 40,- €; Anmeldung bis 24. März beim Haus der
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Gut behütet. 
Samstag, 1. April, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 24.03.)
Eine individuell gestaltete Kopfbedeckung, Hexenhut, Melone,
Schlapphut oder elegante Kappe, ganz klassisch oder ausgeflippt
kann an diesem Tag mit fachmännischer Unterstützung gefilzt wer-
den. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele
Nalik; Gebühr: 45,- € inkl. Material; Anmeldung bis 24. März beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Bauernkapelle Mindersdorf startet in die neue
Saison
Liebe Musikfreunde,
am Sonntag, den 19.03.2023 startet die Bauernkapelle Minders-
dorf mit einem Frühschoppen im Bürgersaal in Worndorf in ihre
diesjährige Saison. In der Zeit vom 11 – ca. 15 Uhr werden wir
Euch in gewohnter Weise musikalisch unterhalten. Für das leibli-
che Wohl sorgt der Musikverein Schwandorf.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Mit musikalischen Grüßen
Bauernkapelle Mindersdorf

Landkreis sucht Helferinnen und Helfer für mehr
Chancengleichheit in der Bildung
Wer Eltern stärkt und fördert, verbessert damit die Bildungschan-
cen für Kinder mit eigener oder familiärer Einwanderungsge-
schichte. Der Landkreis Sigmaringen sucht deshalb Erwachsene,
die sich für ein Ehrenamt als interkulturelle Elternmentorinnen und
Elternmentoren interessieren. Möglich wird deren Ausbildung
durch eine jüngst zugesagte Förderung des Landes, von der ein
Großteil in die Qualifizierung der Mentorinnen und Mentoren flie-
ßen soll.

Andernorts engagieren sich Elternmentorinnen und Elternmento-
ren bereits als Brückenbauer für Chancengleichheit in der Bil-
dung: Sie helfen Familien mit Kindern mit Migrationsgeschichte
auf ihrem Weg durch das deutsche Bildungssystem, vermitteln
zwischen Eltern und Einrichtungen, unterstützen zugewanderte
Eltern und sind neutrale und vertrauenswürdige Ansprechperso-
nen. Die Ehrenamtlichen begleiten Familien beispielsweise zu
Gesprächen mit Lehrern und geben Hilfestellung im sprachlichen
Bereich. Sie tauschen sich mit den Familien bei der Schulwahl des
Kindes aus, stehen aber auch bei allgemeinen Fragen helfend zur
Seite.

„Bildungschancen von Kindern hängen immer noch stark von
Faktoren wie der Bildung, dem Beruf oder dem Einkommen der
Eltern ab“, sagt Melanie Winz, die das Elternmentoren-Projekt für
das Bildungsbüro des Sigmaringer Landratsamts begleitet. „Ge-
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rade Kinder mit eigener oder familiärer Einwanderungsgeschich-
te haben daher noch immer schlechtere Bildungschancen als
Gleichaltrige ohne diese Migrationserfahrung.“

Um allen Kindern und Jugendlichen im Landkreis Sigmaringen
bestmögliche Bildungschancen zu bieten, sucht das Bildungsbü-
ro nun Erwachsene, die sich für ein Ehrenamt als interkulturelle
Elternmentorinnen und Elternmentoren interessieren. Dazu aus-
bilden lassen kann sich jeder, der im Landkreis Sigmaringen
wohnt, idealerweise deutsch und eine weitere Sprache spricht und
zugewanderte Eltern als vertrauliche Ansprechperson beraten
und begleiten möchte. Mitarbeiter des Bildungsbüros unterstützen
die Teilnehmenden, beraten und begleiten sie. Gemeinsam mit
der Elternstiftung Baden-Württemberg werden die Elternmento-
rinnen und Elternmentoren vor ihrem Einsatz geschult und auf
diesen vorbereitet. Über den Umfang seines Engagements ent-
scheidet jeder Ehrenamtliche selbst.

Für die Beteiligung an der Initiative hatte der Landkreis Sigmarin-
gen Geld aus einem Fördertopf beantragt, mit dem das Land Ba-
den-Württemberg Programme für Elternmentorinnen und -men-
toren unterstützt – und für die kommenden beiden Jahre eine Zu-
sage in Höhe von 16.000 Euro bekommen. Durch die Förderung
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration kann
das Projekt „Interkulturelle Elternmentorinnen und Elternmento-
ren“ nun auch in der Bildungsregion Landkreis Sigmaringen star-
ten, die verschiedene Partner aus unterschiedlichen Städten und
Gemeinden miteinander vernetzt.

Die Schulung der Elternmentorinnen und Elternmentoren findet
von Ende April bis Mitte Mai in insgesamt sechs Modulen statt –
zum Teil als Präsenzveranstaltung im Landratsamt, zum Teil als
Online-Training. Fragen dazu und rund um das Mentoring-Pro-
gramm beantwortet Melanie Winz vom Bildungsbüro des Land-
kreises Sigmaringen gerne unter der Telefonnummer 07571/102-
5193 und per E-Mail an melanie.winz@lrasig.de. 

Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter
www.landkreis-sigmaringen.de/bildungsregion.

Landratsamt lädt Landwirtinnen und Landwirte
zu Felderbegehungen ein
Der Fachbereich Landwirtschaft lädt alle interessierten Landwir-
tinnen und Landwirte zu Felderbegehungen auf das Zentrale Ver-
suchsfeld Oberland bei Krauchenwies ein. Die erste Felderbege-
hung beginnt am Dienstag, 28. März, um 19 Uhr. Besprochen
werden Düngungs- und Pflanzenschutzmaßnahmen bei Getreide
und Winterraps.

Anschließend folgen weitere Termine alle zwei Wochen: jeweils
dienstags, am 11. April um 19 Uhr sowie am 25. April, 9. Mai und
23. Mai um 19.30 Uhr. Eine Anmeldung zu den jeweiligen Bege-
hungen ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Das Versuchsfeld liegt an der Bundesstraße 311 zwischen Krau-
chenwies und Rulfingen vor der Abfahrt nach Ostrach auf der lin-
ken Seite.

Telefonische Sprechstunden 
der Kreisbehindertenbeauftragten 
im März und April
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung
im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffe-
nen und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig Telefon-
sprechstunden an.

Die nächsten Termine dafür sind:
• Donnerstag, 23. März 2023, von 16 bis 18 Uhr
• Donnerstag, 27. April 2023, von 17 bis 19 Uhr

Zu diesen Zeiten ist Petra Knaus telefonisch unter der Nummer
0160/98 40 61 98 erreichbar.

Darüber hinaus nimmt sie Anliegen auch jederzeit gerne über ih-
re Postanschrift oder per E-Mail entgegen:
Petra Knaus
Unterdorfstraße 8, 72488 Sigmaringen-Laiz,
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de

Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Leistungen von Frauen anerkennen
Frauen leisten einen enormen gesellschaftlichen Beitrag: sowohl
mit ihrer Erwerbsarbeit als auch durch die Erziehung von Kindern
oder die Pflege von Angehörigen. Wie die gesetzliche Renten-
versicherung diesen Einsatz honoriert, darüber informiert die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW)
anlässlich des Internationalen Frauentags, der jährlich am 8. März
gefeiert wird. 

Selbst ist die Frau! 
Gerade in der Altersvorsorge ist dieser Satz von Bedeutung.
Schließlich bringen eigene Beiträge am meisten für die spätere
Rente. Die Rentenhöhe spiegelt das Erwerbsleben wider. Dabei
unterscheidet die gesetzliche Rentenversicherung nicht zwischen
weiblichen und männlichen Rentenbeiträgen: Das gleiche Gehalt
führt zur gleichen Anzahl an sogenannten Entgeltpunkten und da-
mit zur gleichen Rentenhöhe. Deswegen ist es insbesondere für
Frauen so wichtig, sich rechtzeitig und frühzeitig um ein vom Part-
ner unabhängiges Einkommen zu kümmern. 

Kindererziehung – ein Plus für die Rente 
Wer in den ersten drei Jahren nach der Geburt eines Kindes die
Erziehungsarbeit übernimmt, muss damit oft die Berufstätigkeit
einschränken. Diese Sorgearbeit, die meistens Frauen leisten,
gleicht der Staat durch die Anrechnung von Kindererziehungszei-
ten aus. Ein Jahr Kindererziehungszeit bringt derzeit ungefähr 34
Euro mehr Rente pro Monat. Für die ersten zehn Jahre nach der
Geburt eines Kindes werden zudem Berücksichtigungszeiten
wegen Kindererziehung angerechnet. Diese wirken sich ebenfalls
positiv aus, weil sie unter anderem zur Mindestversicherungszeit
einer vorgezogenen Rente mitzählen. 

Pflege eines Angehörigen 
Auch die häusliche Pflege eines Familienmitglieds mit mindestens
Pflegegrad 2 wird in der späteren Rente honoriert: Damit diese
Pflegeleistung nicht zu Lasten der eigenen Alterssicherung geht,
zahlt die Pflegeversicherung die Rentenversicherungsbeiträge.
Voraussetzung ist, dass wenigstens zehn Wochenstunden, verteilt
auf regelmäßig mindestens zwei Tage pro Woche gepflegt wird
und die pflegende Person nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich
einer sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgeht. 

Hinterbliebenenrenten sichern Existenzen 
Die gesetzliche Rente sichert im Falle des Todes durch Witwen-
beziehungsweise Witwerrente, Halb- oder Vollwaisenrente, Er-
ziehungsrente oder einem Rentensplitting die Hinterbliebenen fi-
nanziell ab. Die jeweilige Höhe der einzelnen Rentenleistungen
kann man bereits zu Lebzeiten in einem Beratungsgespräch bei
der gesetzlichen Rentenversicherung erfahren, um gegebenen-
falls eine weitere Vorsorge treffen zu können. 
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Zusätzliche Altersvorsorge 
Neben der gesetzlichen Rentenversicherung kann sich der Auf-
bau einer staatlich geförderten privaten Altersvorsorge lohnen.
Auch über eine betriebliche Altersvorsorge mit Fördermöglichkei-
ten kann Frau sich ein weiteres Standbein zur finanziellen Unab-
hängigkeit im Alter schaffen. Die DRV BW berät über die Mög-
lichkeiten der Altersvorsorge in sogenannten Intensivgesprächen
zur Altersvorsorge. Interessierte können unter www.prosa-bw.de
einen Termin vereinbaren. 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Rentenversiche-
rung und ihre Leistungen nicht nur für Frauen finden Interessier-
te auf der Homepage unter www.deutsche-rentenversicherung.de
und im umfangreichen Broschürenangebot der DRV. 

Jugendkunstschule Sigmaringen
Für Kinder ab fünf Jahren findet am Samstag, 18.03.2023 von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr die „Erzähl- und Malwerkstatt Lele-
bum“ statt. Hier wird den Kindern zuerst die Geschichte des blau-
en Elefanten vorgelesen. Danach können sie ihren eigenen Lele-
bum malen. Und was der dann für eine Farbe hat? Das ist jedem
Kind selbst überlassen, denn der Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt! 

Mehr Informationen und Anmeldung auf der Homepage:
www.bildungszentrum-gorheim.de 

Informationsveranstaltung für werdende Eltern  
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.
bietet in Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Ge-
burtshilfe, eine Informationsveranstaltung an zu Themen und Fra-
gen für werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der
Elternzeit und dem Elterngeld?  
Wann: Mittwoch, 29.03.2023 um 19 Uhr
Wo: SRH Klinik Sigmaringen

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail
(schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de) oder tele-
fonisch bei Frau Braun, Tel.: 07571/7301-12 ist erforderlich. Ge-
nauere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 

Caritasverband Sigmaringen-Meßkirch e.V.
Neuer Kurs der Erziehungsberatungsstelle startet im April –
Anmeldungen jetzt möglich
„Eltern sein und Eltern bleiben“ – Kinder im Blick
Ein Kursangebot der Erziehungsberatungsstelle des Caritasver-
bandes zur Unterstützung von Eltern in Trennungs- und Schei-
dungssituationen. 
„Nur wer sein Kind im Blick behält, kann wissen was es braucht“
– mit diesem Motto beginnt die erste Einheit in dem Kursangebot
„Kinder im Blick“, dass seit 2016 bereits viermal an der Erzie-
hungsberatungsstelle des Caritasverbandes angeboten wurde.
Das Motto verrät bereits das primäre Ziel des Kurses: die Kinder
in den Blick zu nehmen. Der Kurs „Kinder im Blick“ ist für Eltern
entwickelt worden, die in einer Trennungs- oder Scheidungssitu-
ation leben.

Trennung und Scheidung ist für alle Beteiligten eine Situation, die
mit vielen Umbrüchen und Neuerungen verbunden ist. Kinder lei-
den darunter, dass die Eltern nicht mehr zusammen sind und wün-
schen sich die (heile) Familie zurück. Umso wichtiger ist hierbei,
dass die Kinder wissen, dass ihre Eltern kein Paar mehr sind, aber
Eltern bleiben und für sie da sind. Um Eltern in Trennung und
Scheidung zu unterstützen und die Kinder nicht aus den Augen zu

verlieren, wurde der KIB Kurs vom FamilienNotruf in München zu-
sammen mit der Fakultät für Psychologie und Pädagogik in Mün-
chen (LMU) entwickelt und evaluiert. Der Kurs basiert auf wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und beinhaltet etliche praktische Ein-
heiten und Alltagsbeispiele. Das Training besteht aus sechs Ein-
heiten zu unterschiedlichen Themen, wobei jeweils theoretischer
Input und praktische Anwendung abgewechselt werden.

„Ich habe aus jeder Einheit etwas Wertvolles mitgenommen.“-
Feedback von Elternteil. Die Eltern finden Unterstützung, um den
Übergang für ihre Kinder in den neuen Lebensabschnitt gut zu ge-
stalten. Inhalte sind dabei, die Bedürfnisse der Kinder nach Zu-
wendung und Sicherheit zu erkennen und ihre Gefühle der Trau-
er zu zulassen. „Ich kann die Gefühle meiner Kinder besser wahr-
nehmen und auch darauf eingehen.“  - Aussage eines Elternteils.
Eine positive Beziehung zum Kind wird mehrfach thematisiert und
die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer können sich mithil-
fe von Übungen, Erfahrungsberichten und Diskussionen austau-
schen. 

Ein weiterer Schwerpunkt stellt die Kommunikation mit dem an-
deren Elternteil dar. Dafür erhalten die Eltern Handwerkszeug wie
das Modell der Achterbahn, der Pausenknopf und positive innere
Kommentare. Mit Hilfe von Rollenspielen können neue Hand-
lungsmöglichkeiten für den Kontakt mit dem anderen Elternteil er-
lernt werden. „Im Umgang mit meinem Ex bin ich gelassener ge-
worden.“ – Erfahrungsbericht von Elternteil.  

Den dritten Schwerpunkt bildet die Selbstfürsorge der Eltern. Da-
bei werden Strategien zur Stressregulation, Inseln im Stressmeer
und eigene Gefühle betrachtet. „Wir haben eine klarere Kommu-
nikation und ich kann meine eigenen Bedürfnisse besser zum
Ausdruck bringen.“ Feedback von Elternteil

Der neue Kurs startet am Montag, den 17. April 2023. Insgesamt
umfasst der Kurs sechs Abende jeweils von 17:30 Uhr bis 20 Uhr
und findet Online statt. Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich unter Tel: 07571/730160 oder Email: 
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Campus Galli 
Das Freilichtmuseum Campus Galli sucht eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) in Teilzeit zur Verstärkung des Teams.
Wir bieten:
• ein spannendes Umfeld in einem modernen Tourismusbetrieb
• Natur direkt am Arbeitsplatz
• ein wertschätzendes Arbeitsklima in einem dynamischen Team
• Dienst-PKW
Zu den Aufgaben gehört die hygienische Reinigung von sanitären
Anlagen, unterschiedlichen Räumlichkeiten und regelmäßige
Fensterreinigung.
Anforderungen:
• selbstständige Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit
• Gründlichkeit und körperliche Belastbarkeit
• Arbeit an Wochenenden und Feiertagen
• Erfahrung in der Reinigung von Vorteil

Das Freilichtmuseum Campus Galli sucht eine Aushilfe
(m/w/d) zur Verstärkung für das Team im Museumsshop und
an der Besucherkasse.
Wir bieten:
• ein wertschätzendes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• bezahlte Einarbeitungsphase
• ein spannendes Umfeld in einem modernen Tourismusbetrieb
• Natur direkt am Arbeitsplatz
• Möglichkeit auf langfristigen Job als Aushilfe
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Deine Aufgaben:
• du unterstützt das Team an der Besucherkasse und im Mu-

seumsshop
• informierst Besucherinnen und Besucher über unser Programm

an Führungen und Jahreskarten
Anforderungen:
• freundliches und gepflegtes Auftreten
• lösungsorientiertes Denken und Handeln, insbesondere in

Stresssituationen
• gute EDV-Kenntnisse
• Arbeit an Wochenenden und Feiertagen
• Teamplayerin/Teamplayer

Das Freilichtmuseum Campus Galli sucht Unterstützung in
der Gastronomie (m/w/d) auf Basis Minijob zur Verstärkung
des Teams.
Wir bieten:
• ein spannendes Umfeld in einem modernen Tourismusbetrieb
• Natur direkt am Arbeitsplatz
• ein wertschätzendes Arbeitsklima in einem dynamischen Team
• Möglichkeit auf langfristigen Job als Aushilfe
• Zu den Aufgaben gehört Mithilfe in der Gastronomieküche, Aus-

gabe der Speisen und Getränke, Bedienung der Gastronomie-
kasse

Anforderungen:
• selbstständige Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit
• Gründlichkeit und körperliche Belastbarkeit
• Arbeitstage: Dienstag - Freitag

Haben wir dein Interesse geweckt?
Sende deine Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf) per Email an
info@campus-galli.de oder per Post an:
Karolingische Klosterstadt e.V. Campus Galli
-Personalabteilung-
Hauptstraße 25-27, 
88605 Meßkirch

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
– Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 25. März 2023 in Meckenbeuren statt.

Bei Dystonie verkrampfen sich die Muskeln unwillkürlich. Dies
kann sich in abnormen Haltungen oder Bewegungen äußern. 
Je nach Dystonieform sind verschiedene Muskeln betroffen. Dies
können beispielsweise die Muskeln der Augen, des Kopfes, der
Finger oder auch die Muskeln des gesamten Körpers sein.

Lernen Sie beim Gruppentreffen andere Betroffene und Angehö-
rige kennen. Sie können sich gegenseitig austauschen und dabei
mehr über die Krankheit und ihre Behandlungsmöglichkeiten er-
fahren. Ebenso können sie gemeinsam dafür sorgen, dass Dysto-
nie bei den Ärzten, Therapeuten und in der Bevölkerung bekann-
ter wird.

Eine verbindliche Anmeldung mit Personenanzahl ist bis zum
Dienstag, 21. März erforderlich. 

Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Daiber, Tel.
07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Theaterfreunde Herdwangen
Ein Killer kommt selten allein
Komödie und Krimi von Thorsten Böhner
Theaterabende
Sa. 01. April 20.00 Uhr
So. 09. April 14.00 Uhr
So. 09. April 20.00 Uhr

Bundschuhhalle Herdwangen
Hallenöffnung eine Stunde vor der jeweiligen Vorstellung

Platzreservierung Mo.-Fr 17 Uhr bis 19 Uhr unter 0175-2825581
Karten auch an der Abendkasse

Ausbildung im Landkreis
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 schon 1012
Lehrstellen in 955 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über
674 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen  sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 148 Lehr-
stellen in 100 Betrieben ausgeschrieben 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse
sind außerdem 139 Praktikumsplätze veröffentlicht.

• Am 29. März 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind Schü-
ler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im kostenlosen On-
line-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschan-
cen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksbe-
rufen zu informieren. In Zusammenarbeit mit der Handwerks-
kammer Reutlingen, der Ausbildungsberatung der Agentur für
Arbeit und Ausbildungsbotschafter*innen werden Karrierechan-
cen für Jugendliche und junge Erwachsene aufgezeigt. 
Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1)

Für 2023 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
16 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik,
2 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 5 Beton- und
Stahlbetonbauer, 1 Dachdecker, 3 Elektroniker, 5 Fachverkäufer
im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk- Konditorei, 8 Feinwerkmechaniker, 3 Flei-
scher, 6 Friseur, 2 Gärtner- Garten-u. Landschaftsbau, 1 Glaser,
1 Hochbaufacharbeiter, 4 Hörakustiker, 3 Kaufmann/-frau im Ein-
zelhandel, 1 Konditor, 11 Kraftfahrzeugmechatroniker, 3 Land-
und Baumaschinenmechatroniker, 2 Maler- und Lackierer, 14
Maurer, 1 Mechatroniker, 9 Metallbauer,  1 Rollladen- u. Sonnen-
schutzmechatroniker, 1 Steinmetz u. Steinbildhauer, 4 Straßen-
bauer, 3 Stuckateur, 2 Technischer Systemplaner, 4 Tischler, 
2 Wärme- Kälte- und Schallschutzisolierer, 9 Zerspanungsme-
chaniker und 3 Zimmerer.

Bezirksimkerverein Messkirch
Der Bezirksimkerverein Meßkirch lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung 2023 am Sonntag, den 02.04.2023 um 14:00 Uhr im
Gasthaus zum Adler in Krumbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
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6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Vortrag „Neue Erkenntnisse zur Lebensweise der Varroamilbe“

von Helmut Mayer (BZV Hohentwiel)
9. Vorschau auf das neue Bienenjahr

Anträge auf Änderungen der Tagesordnung sind spätestens bis
20.03.2023 schriftlich bei mir einzureichen.
Viele Grüße

Christian Vetters
1. Vorsitzender

Landfrauen Stockach-Engen 
Mittwoch, 15. März 2023
Mobbing und Cybermobbing unter Schülern
Kinder und Jugendliche sind in ihrem Schulalltag häufig mit ver-
schiedensten Sorgen belastet. Wenn Mitschüler mobben, kann
Schule zur Qual werden. Was können Eltern in solchen Fällen
tun? Welche Aufgabe hat die Schule? Welche Hilfsangebote gibt
es?
Ort: Villa Klang, Am Bildwasen 3

78359 Orsingen, www.villa-klang.de
Beginn: 19.30 Uhr
Referentin: Melanie Geiges, Dipl. Sozialpädagogin
Kosten: 5 Euro,  max. 20 Personen, Anmeldung erforderlich
Anmeldung: Melanie Geiges, 0151/26226683, 

info@villa-klang.de

Freitag, 17.3.2023
Vortrag - Meine Überzeugungen bestimmen mein Leben
Mit gemeinsamen Abendessen vorneweg.
Der Mensch denkt ununterbrochen. Dank seinem Bewusstsein
kann er seine eigenen Gedanken wahrnehmen und auch be-
wusst verändern. Negative Gedanken rauben Energie, positive
Gedanken schenken Energie. Hinter den Gedanken stehen Über-
zeugungen. Es sind Glaubenssätze, die wir Menschen im Laufe
des Lebens übernommen haben. Diese Glaubenssätze kann der
Mensch jederzeit überprüfen und wenn nötig auch ersetzen. Er
bestimmt, ob er dem Glaubenssatz ein Ablaufdatum gibt, oder ob
er ihn weiter benützen wird. Dieser Vortrag beleuchtet Glaubens-
sätze aus dem Alltag und jede Zuhörerin, jeder Zuhörer wird sich
dabei erkennen.
Ort: Hotel Krone, Hauptstraße, 

78351 Bodman-Ludwigshafen
Beginn: 19.00 – ca. 21.30 Uhr
Kosten: 10 Euro plus Essen/Trinken
Referent: Bruno Tanner, Autor
Anmeldung: Diana Specht, Tel. 0160 3657215

Bildungshaus St. Ulrich
Seminar für Frauen zur Burnout-Prävention 
Das Seminar richtet sich an Frauen die viel leisten, sich erschöpft
fühlen und das Empfinden haben, den Anforderungen des Alltags
im Beruf und im Privatleben nicht mehr gerecht zu werden. 
Frühzeitig erkannt, kann körperlichen Erschöpfungssymptomen
wirkungsvoll gegengesteuert und das drohende Burnout-Syn-
drom abgewendet werden.
Das fünftägige Intensivseminar vermittelt wirksame Strategien,
um mit neuer Kraft, Freude und Energie gesund zu bleiben oder
es wieder zu werden. 

Termin: 31. März, 14.30 Uhr – 4. April 2023, 13.00 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentinnen: Dr. Martina Baur, Hannah Baur
Info und Anmeldung: www.bksu.de

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT
Seminar für Menschen, die in Trennung oder Scheidung leben
Die Trennung von einem geliebten Menschen, mit dem wir Schö-
nes und Schweres in unserem Leben geteilt haben, berührt uns
in unserer tiefsten Existenz. Ganz gleich ob wir gegangen sind
oder verlassen wurden. Was vorbei ist, will irgendwann losgelas-
sen werden, um innerlich wieder frei zu werden für Neues.
Wir gehen in diesem Seminar auf die verschiedenen Phasen ei-
ner Trennung ein und wenden uns den unterschiedlichen Gefüh-
len zu, die bei einer Trennung ausgelöst werden.
Über Fachwissen, persönliche Hilfestellung und die Unterstüt-
zung durch die Gruppe finden sich Wege, wie diese anspruchs-
volle Zeit bewältigt werden kann. 
Das Seminar richtet sich an Einzelpersonen, nicht an Paare.

Termin: 14. April, 18.00 Uhr – 16. April 2023, 13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Christiane Röcke
Info und Anmeldung: www.bksu.de

Kochworkshops für Kinder
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
bietet am Dienstag, 11. April, und Donnerstag, 13. April, jeweils
von 10 bis 13 Uhr einen Kochworkshop in den Osterferien an. Die-
ser richtet sich an Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 13
Jahren.

Unter dem Motto „Mit Freunden kochen und backen“ bereiten die
jungen Teilnehmer einfache Gerichte zu. Dabei erfahren die Kin-
der, dass sie selbstständig und mit Freude etwas für sich und ih-
re Freunde kochen und backen können. Die Auswahl ist eine ge-
sunde und preiswerte Alternative zu Fertigprodukten und Fast-
food. Am Ende steht der gemeinsame Genuss am eigenen Büfett.

Die Veranstaltungen finden in Gebäude D der Bertha-Benz-Schu-
le, Talwiese 18, in 72488 Sigmaringen statt. Für Lebensmittel wird
ein Kostenbeitrag in Höhe von fünf Euro pro Kind erhoben. An-
meldungen für die Kochworkshops nimmt das Landratsamt über
seinen Veranstaltungskalender im Internet entgegen: 
www.landkreis-sigmaringen.de/Veranstaltungen
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